
Empfohlener Studienverlauf des Masterstudiums Erziehungs- und Bildungswissenschaft  

(120 ECTS-AP. 4 Semester) 

Übersicht Empfohlener Studienverlauf inkl. Erläuterungen 
Mitteilungsblatt: https://www.uibk.ac.at/service/c101/mitteilungsblatt/2016-2017/15/mitteil.pdf 

Berichtigung des Curriculums: https://www.uibk.ac.at/service/c101/mitteilungsblatt/2016-
2017/44/mitteil.pdf 

 
Nr.1 Modul ECTS SStd Angebot VP2 

Wise SoSe 
 PFLICHTMODULE      
PM 1 Allgemeine Erziehungswissenschaft 7,5 4 X   
       
PM 2 Subjekt und Gesellschaft unter der 

Perspektive sozialer Ungleichheit 7,5 4 X   

       
PM 3 Professionalisierung und 

Handlungskompetenzen 7,5 4 X   

       
PM 4 Methodologie & Forschungsmethoden der 

Erziehungs- und Bildungswissenschaft 7,5 6 X   

       
PM 5  Seminar zur Masterarbeit3 

5 
2 X X PM1 – 

4 und  
2 WMe 

 Masterarbeit 27,5  
PM 7 Defensio 2,5 
       
PM 6 Interdisziplinäre Kompetenzen4 5  X X  
 WAHLMODULE5       
WM 1 Ungleichheit und Inklusion in Bildung, 

Kindheit und Familie 10 4  X  

       
WM 1.1 Vertiefung: Ungleichheit und Inklusion in 

Bildung, Kindheit und Familie 10 4 X  WM1 

  
 

     
WM 1.2 Methoden: Ungleichheit und Inklusion in 

Bildung, Kindheit und Familie 10 4 X  WM1 

       
WM 2 Körperverhältnisse in Erziehung, 

Bildung und Kultur 10 4  X  

       

1 Nr.: meint die Nr. des jeweiligen Moduls 
2 VP: Voraussetzungsprüfung 
3 Anmerkung: Das Seminar zur Masterarbeit kann im 3. Semester oder im 4. Semester absolviert werden. 
4 Es sind Lehrveranstaltungen im Umfang von 5 ECTS-AP nach Maßgabe freier Plätze aus den Curricula der an 
der Universität Innsbruck eingerichteten Master- und/oder Diplomstudien zu wählen.  
Empfohlen wird zum Beispiel: die Absolvierung von Lehrveranstaltungen aus dem Angebot für das 
Masterstudium Lehramt (Sekundarstufe) „Spezialisierung Medienpädagogik“ oder des Interfakultären 
Masterstudiums Gender, Kultur und Sozialer Wandel. 
5 Es sind Wahlmodule im Umfang von insgesamt 50 ECTS-AP zu absolvieren. Drei Module sind aus den Modulen 
1, 2, 3, 4, 5 und 6 (30 ECTS-AP) zu wählen. Zu einem der gewählten Wahlmodule ist das entsprechende 
vertiefende Wahlmodul (10 ECTS-AP) und das entsprechende methodische Wahlmodul (10 ECTS-AP) zu 
absolvieren. Anstelle des vertiefenden Wahlmoduls und/oder des methodischen Wahlmoduls kann/können 
Module im Rahmen der Individuellen Schwerpunktsetzung (20 ECTS-AP) absolviert werden. 
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WM 2.1 Vertiefung: Körperverhältnisse in 
Erziehung, Bildung und Kultur 10 4 X  WM2 

       
WM 2.2 Methoden: Körperverhältnisse in 

Erziehung, Bildung und Kultur 10 4 X  WM2 

       
WM 3 Unbewusstes in Erziehung, Bildung und 

Kultur 10 4  X  

       
WM 3.1 Vertiefung: Unbewusstes in Erziehung, 

Bildung und Kultur 10 
4 X  WM3 

       
WM 3.2 Methoden: Unbewusstes in Erziehung, 

Bildung und Kultur 10 
4 X  WM3 

       
WM 4 Migration und Bildung 10 4  X  

       
WM 4.1 Vertiefung: Migration und Bildung 10 4 X  WM4 

       
WM 4.2 Methoden: Migration und Bildung 10 4 X  WM4 

       
WM 5 Generation und Bildung im Lebenslauf 10 4  X  

       
WM 5.1 Vertiefung: Generation und Bildung im 

Lebenslauf 10 
4 X  WM5 

       
WM 5.2 Methoden: Generation und Bildung im 

Lebenslauf 10 
4 X  WM5 

       
WM 6 Konflikt, Trauma und Gewalt 

in Erziehung und Bildung 10 4  X  

       
WM 6.16 Vertiefung: Konflikt, Trauma und Gewalt 

in Erziehung und Bildung 10 4 X  WM6 

       
WM 6.2 6 Methoden: Konflikt, Trauma und Gewalt 

in Erziehung und Bildung 10 4 X  WM6 

 
Hinweise zur Individuellen Schwerpunktsetzung: Anstelle des vertiefenden Wahlmoduls und/oder 
des methodischen Wahlmoduls kann/können Module im Rahmen der Individuellen 
Schwerpunktsetzung (20 ECTS-AP) absolviert werden. Dafür können Module aus den Curricula der 
an der Universität Innsbruck gemäß § 54 Abs. 1 UG eingerichteten Masterstudien im Umfang von 
höchstens 20 ECTS-Anrechnungspunkten frei gewählt werden. Die in den jeweiligen Curricula 
festgelegten Anmeldevoraussetzungen sind zu erfüllen. Empfohlen wird zum Beispiel: die 

6 Die WM 6.1 und WM 6.2 werden erstmalig im Wintersemester 2018/19 angeboten!  
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Absolvierung von Modulen aus dem Angebot für das Masterstudium Lehramt (Sekundarstufe) 
„Spezialisierung Medienpädagogik“ oder des Interfakultären Masterstudiums Gender, Kultur und 
Sozialer Wandel. 

 

Teilungsziffern (TZ) 
LV-Typ  PM WM WM 1.2 – 

6.2 
VO  300 120 ----- 
VU  60 60 ----- 
SE  ----- 30 25 
 

Anwesenheit: Vorlesungen sind nicht anwesenheitspflichtig, wohl aber Vorlesung-Übung (VU), Kurse, 
Proseminare und Seminare. Die/Der Studierende hat sich insbesondere bei nicht 
anwesenheitspflichtigen Lehrveranstaltungen eigenverantwortlich um Inhalte, Unterlagen auf OLAT, 
Prüfungsanforderungen und Prüfungstermine zu kümmern. Bitte informieren Sie sich bei 
StudienkollegInnen und bei der Fachschaft! 

 

ECTS-AP (European Credit Transfer System-Anrechnungspunkte): Recheneinheit für den Workload  
(Arbeitsaufwand) des/der Studierenden pro Lehrveranstaltung einschließlich Präsenzzeit.  
1 ECTS-AP entspricht 25 Stunden à 60 Minuten. Das gesamte Master-Studium umfasst  
4 Semester mit einem Workload von insgesamt 120 ECTS-AP, also durchschnittlich 30 ECTS- AP pro 
Semester für die Absolvierung des Studiums in der Regelzeit. 

 

Voraussetzungsprüfung (VP): Manche Module des Curriculums setzen zwingend die Absolvierung 
anderer Module voraus. Die Prüfung der Voraussetzung erfolgt automatisiert durch VIS (= 
Verwaltungsinformationssystem online). Die Absolvierung der jeweils genannten Module ist 
Voraussetzung für die Zulassung zur betreffenden Lehrveranstaltung. (Anerkannte 
Lehrveranstaltungen werden vom VIS-System nicht berücksichtigt. In diesem Fall ist im 
entsprechenden Anmerkungsfeld auf die vorhandene Anerkennung hinzuweisen.) 
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